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Die Lage in Belgien

Hall

Die jüngſten Vorgänge in Belgien dieſem keilförmig zwiſchen
die n der Germanen und Romanen hineingeſchobenen he

ich aus beiden Nationalitäten zuſammenſetzendenund ſelbſt t tLande deſſen Schickſal leicht
Sinne verhängnißvoll werden kann erregen ſicherli
ganzen gebildeten Menſchheit ein hohes Jntereſſe Am Sonn
ſabend hat das Abgeordnetenhaus das neue a derga etz an
genommen welches beſtimmt iſt dem geiſtigen Fortſchritte in
Belgien ein Ende zu machen und am Sonntag haben hundert
tauſend Menſchen in würdigſter Weiſe demonſtrirend einen
Proteſt gegen dieſes Geſetz im Palaſte des Königs nieder

elegt3 Vlicken wir um dieſe Ereigniſſe würdigen zu können ein

wenig zurück
Jm Jahre 1879 gab die liberale Regierung ein Schulgeſetz

welches den Religionsunterricht als obligatoriſchen Lehrgegen
ſtand aus dem Lehrplane a welches die Gemeindeſchulen
und die Lehrer unter die Aufſicht und den Schutz des Staates
tellte und den unmittelbaren Einfluß der Geiſtlichkeit auf
ieſelben beſeitigte Kein verfaſſungsmäßiges oder vertrags

mäßiges Recht der katholiſchen Kirche keine Beſtimmung des
kanoniſchen Rechts kein Satz des Dogmas war verletzt worden
und doch begann die belgiſche Geiſtlichkeit alsbald mit al len
Mitteln auch den nichtswürdigſten einen Kampf gegen das
eſet und die ihm entſpringende Ordnung Nachdem geiſt

Aiche Privatſchulen gegründet waren wurde um dieſe zu füllen
der Beichtſtuhl ja es wurde ſelbſt das Sterbezimmer von
Leuten welche ihre Kinder in weltliche Schulen ſchickten zum
Schauplatze einer fanatiſches Preſſion gemacht Die Kinder
welche Staatsſchulen beſuchten wurden im kirchlichen Religions
unterrichte vielfach mit Sticheleien ja auch mit pöbelhaften
Schimpfreden gemartert und zur Verzweiflung getrieben Die
Bauern und die Bürger kleiner Städte wurden aufgehetzt die

zweltlichen Schullehrer zu beſchimpfen ihre Thüren zu beſudeln
und ihnen die Fenſter einzuwerfen Die Schulreviſoren der
Regierung ſahen ſich vielfach mit e 237Es fand eine Menge Exceſſe bis welche die Geiſtlichkeit

wo ſie ſie nicht anſtiftete jedenfalls nicht hinderte während
ſie es leicht vermocht hätte was moraliſch gleichwerthig iſt
Alle dieſe Dinge ſind mit tauſend empörenden Einzelheiten
durch amtliche Unterſuchung bei welcher die Zeugen
zum Theil vereidigt wurden feſtgeſtellt

Gegenüber dieſer Haltung eines Klerus deſſen Charakter
man im allgemeinen an dieſen Früchten erkennt ging nun
Die Regierung mit Durchführung des Geſetzes entſchieden und
rückſichtslos vor vielleicht entſchiedener und rückſichtsloſer als
die Klugheit erlaubte Jedoch iſt die dadurch hier und dort in
halbliberalen Kreiſen erzeugte Mißſtimmung nicht die Haupt
urſache ihres Sturzes geworden ſondern wie wir ſeiner Zeit
dargelegt haben t vom 12 Juni d die Maßloſig
keit und Gehäſſigkeit der Radikalen und der von verkappten
Klerikalen ausgehende Appell an den Geiz welchem unmögliche
Steuererleichterungen vorgeſpiegelt wurden Ein Theil der
liberalen Wähler verlor momentan den Verſtand und ſtimmte
für erklärte Klerikale oder für jene Schwindler welche als
Kandidaten einer gar nicht beſtehenden Mittelpartei auftraten
Auf das ſchimpfllichſte das Wort iſt nicht zu hart

Zum Ueberfluſſe wollen wir bemerken daß wir trotz derſchlechten Geſammthaltung des belgiſchen Klerus nicht daran
zweifeln daß er viele achtungswerthe Mitglieder hat

len Tesonore
Noman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Ja fliehe rief Leonore in leidenſchaftlicher Erregung
Wenn Du auch ſchuldlos biſt 7 werden Dich ins Gefängnißführen und nicht mehr daran denken andere Spuren zu ſuchen

Wäre die Flucht nicht ein Beweis meiner Schuld ant
wortete Eduard in n Tone Würde ich nicht längſt geflohen
ſein wenn ich die That begangen hätte Jch bleibe mag
man mir den Prozeß machen Ich will doch ſehen ob man
mir dieſe furchtbare That beweiſen kann Und ich hoffe

Leonore Du wirſt an dem Glauben feſthalten daß ich nicht
ſchuldig ſein kann auch dann wenn Scheinbeweiſe gegen mich
zeugen

Leonore hatte ſich erhoben Sie ſtand vor ihm und hielt
r ne Ffaßt während ſie ihm voll und ernſt in die
ugen ſchaute

Jch n Dir, ſagte ſie in herzlichem Tone Und ſo
mag es beſſer ſein daß Du bleibſt und dem falſchen Verdacht
die Stirne bieteſt

m erdie Nach
Jch danke Dir, ſagte er ihren warmen

wiedernd Nun aber laß mich gehen damit
forſchungen beginne die Augenblicke ſind koſtbar und ich fürchte

es iſt ſchon zu viel verſäumt worden
Er eilte hinunter ins Geſindezimmer Dort fand er den

r e nacht ſefort Auge g
8 aben Sie mir nicht ſofort Anzeige gemacht alsSie das Ver rechen entdeckten b er den alten Mann in

barſchem Tone an Dachten Sie denn nicht daran daß dem
Thäter ohne Zögern nachgeforſcht werden müſſe

Konrad hatte die Brauen zuſammengezogen er fand dieſen
Ton nicht berechtigt

Jch habe die Zimmer ſofort verſchloſſen damit das Gericht
den an unverändert findet, ſagte er e war i
verpflichtet Es wird Sache erichtal mine ache des Gerichts ſein dem

für die Nachbarn in in
in der

Der Bote für das Saalthal
Achtzehnter Jahrgang

unterlag in den Abgeordneten m Sengtorama len vom
10 Juni und 8 und 15 Juli die bisherige Mehr t Sie
r in beiden Häuſern zu einer ohnmächtigen Minderheit

rab
Das Miniſterium FröreOrban mußte weichen und der

durch ſeine Thaten genugſam bekannte Malou bildete ein
klerikales Miniſterium geſtützt auf eine Mehrheit welche in
dem Unterhauſe 34 im
bald ſahen diejenigen welche den ſchönen Worten der vor
geſchobenen Gemäßigten geglaubt hatten wie ſie betrogen
waren Mit unanftändiger Eile ne das neue Miniſterium
ein Schulgeſetz ein welches alle Wünſche der Feinde der Freiheit
und Aufklärung wenn nicht direkt ſo doch indirekt zu erfüllen
verſprach Es entzieht dem Staate den entſcheidenden Einfluß
auf die Schulen und macht ihre Organiſation ja zum Theil
ihre Exiſtenz von dem guten Willen der Gemeinden abhängigder überall da wo die Je herrſchen eher ein a Wille

iſt Das nennen die Ultramontanen für die Freiheit ein
treten wenn ſie die Schule dem Geize der Gemeinden und der
Leitung der geiſtlichen Bedrücker ausliefern

Der Streich iſt gelungen ſo weit es ſich um das Parla
ment handelt Das Repräſentantenhaus hat das Geſetz mit
80 gegen 79 Stimmen angenommen und der Senat wird es
gleichfalls annehmen

Aber damit iſt die Sache noch nicht entſchieden Das
Attentat welches die durch Liſt und Ueberrumpelung zur
Gewalt gelangte Mehrheit gegen die heiligſten Güter
eines aufgeklärten Volkes unternimmt hat die belgiſchen
Liberalen wie mit Sturmesgewalt aufgerüttelt zum äußerſten
Widerſtande Auf die wichtige Kundgebung vom 10 Auguſt
iſt die noch weit wichtigere vom 31 gefolgt eine Kundgebung
welche verbunden mit der unermeßlichen Aufregung des ganzenLandes dem Könige ſowohl Anlaß als ſittliche Befugniß
giebt von ſeinem verfaſſungsmäßigen Rechte Gebrauch machend
dem Geſetze die Beſtätigung zu verſagen

Er kann er muß das um ſo eher thun als es kaum zweifel
haft iſt daß das Geſetz doch die Legislaturperiode in welcher
es gegeben wäre nicht überleben würde und ein jäher Wechſel
von Geſetzen entgegengeſetzter Tendenz allgemeine Zerrüttung
hervorrufen muß S
den n hen r nene arg 77m wir innig hoffen daß es zu ihrem rze ſühren wirdt den Vhttern eine alte Bahrhett neu ein nämlich die

Mäßigung erwarten darf
Händen haben

Politiſche Ueberſicht
Ein Telegramm aus Hongkong vom 1 Sept ſagt

Admiral Courbet habe angezeigt die franzöſiſchen
Flottenoperationen ſeien beendet Handelsſchiffe
könnten von jetzt ab den Minfluß wieder ungehindert und in
Sicherheit paſſiren Die Operationen Courbet s vor Foutchou
und auf dem Min Fluſſe haben im T 6 Tage gedauert
am 23 Aug begonnen haben ſie am 29 ihr Ende erreicht
Während dieſer Zeit ſchoß die franzöſiſche Flotte 21 chineſiſche
Kriegsſchiffe zuſammen machte 67 Kanonen dienſtunfähig zer
ſtörte fünf Forts und drei Batterien Ein Kriegsſchiff den
Hamelin verloren die Franzoſen Daſſelbe ſcheiterte am

Eingang des Min wurde zwar wieder flott gemacht und ging
nach Hongkong ab aber man glaubt daß es nicht mehr dienſt
fähig gemacht werden kann Den Oberbefehl in Foutchou führte

Oeffnen Sie mir das Zimmer befahl Eduard
Das muß ich verweigern, erwiederte Konrad feſt ich

werde die Schlüſſel nur dem Gericht überliefern
Dem jungen Mann ſtieg das Blut heiß in die Stirn er

ſtampfte zornig mit dem Fuß auf den Boden
Jch weiß wohl daß man nun auf mich Verdacht wirft

weil ich mit dem Herrn Baron einige ſtürmiſche Auftritte
hatte, ſagte er gehören auch Sie ſchon zu dieſen Ver
leumdern

Jchenthalte mich jedes Urtheils, antwortete der Kammer
diener die gerichtliche Unterſuchung muß ja die Wahrheit an
den Tag bringen Wenn mein Zeugniß gefordert wird werde
ich reden wie Pflicht und Gewiſſen es mir gebieten

Der Blick Eduards ruhte forſchend auf der Zofe Dieſe
wandte ihm den Rücken und trat ans Fenſter um in das
Schneegeſtöber hinauszuſchauen das plötzlich ein rechtes
Aſchermittwochwetter dem Frühlingsſonnenſchein gefolgt war

Ein Wagen hielt vor dem Schloſſe Eduard und der
Kammerdiener eilten zugleich hinaus um die Herren zu

wo ſie die Macht in

fangenWer Unterſuchungsrichter war noch ein junger Mann ein

Aſſeſſor Der Gerichtsarzt und ein Aktuar begleiteten ihn
Auf dem Kutſchbocke neben Tim ſaß ein Gendarm

Eduard ſtellte ſich als Verwalter des Ermordeten vor Der
e verlangte ſofort auf den Schauplatz der That geführt
werdena mir 7 en ger uammerdiener das Wort e ſogleich n r Endeckung des Mordes die Thüre geſchloſſen und den Schlüſſel

eingeſteckt

Das Zimmer hat keinen andern Eingang fragte der
ichterW vom Schlafgemach aus aber in dieſes kann man

nur vom Korridor gelangen und auch jene Thüre iſt ver
e

Und wann machten Sie die Entdeckung des Verbrechens
Vor zwei Stunden

Der vielleicht längſt ſchon über alle e iſtDas glaube ich de w
ZufälligS gerade

Baron ſo lange ſchliefe

a d Saale Mittwoch den 3 September
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Tſo eines der einflußreichſten Mitglieder der chineſiſ
Kriegspartei und ſeiner Siege über die Taib
in China für ein großes militäriſches Genie angeſehen en
Ruf hat er im vorliegenden Falle allerdings wenig
fertigt denn während der ſechs Wochen welche Courbet vor
Foutchou lag hätte er Zeit genug gehabt die Forts am Fluſſeumzukehren d h auch zur Bee ung eines ſtromabwärts

ommenden Feindes herzurichten Das Gerücht daß China
den Krieg erklärt habe entbehrt der Agence Havas zufolge der
Begründung Dem Journal Paris zufolge hat Admiral
Courbet die Rhede von Matſon verlaſſen und ſe wie man
laubt nach Hainan begeben Daſſelbe Blatt meldet de 500

ann des in Cochinchina ſtehenden Detachements nach Kelung
ehen würden Nach einer Reuter ſchen Meldung aus
rientſin vom 28 Aug hätte der japaniſche Geſandte

die Souveränetät über die Jnſeln Loochoo für Japan in Anſpruch
und im übrigen dieſelben Verkragsrechte welche

hina anderen auswärtigen Staaten zugeſtanden habe auch
für Japan gefordert Der japaniſche Geſandte würde
a di Peking begeben um dort darüber weiter zu ver

andeln

Der Polit Korr wird aus Rom geſchrieben Der von
Sr Heiligkeit nach der Schweiz entſendete außerordentliche
Legat ſgr Ferratg hat ſeine heikle und ſchwierige
Miſſion glücklich durchgeführt Die Kommiſſion welche in
Bern behufs Syſtematiſirung der Bisthümer von Baſel und
Teſſin zuſammengetreten war hat ihre Arbeiten beendet und
die Streitfrage iſt in einer beide Parteien vollſtändig be
friedigenden Weiſe geregelt worden Der heilige Vater iſt von
dieſem Erfolge lebhaft befriedigt und es iſt nicht unwahr
ſcheinlich daß er der Anerkennung für die Gewandtheit und
den Eifer die Mſgr Ferrata bei der Abwickelung dieſer An
gelegenheit an den Tag gelegt hat nach des letzteren Rückkehr
aus Bern ſichtbaren Ausdruck verleihen wird Schweizer
Zeitungen wiſſen von einer Beendigung der Verhandlungen
und zumal von einem ſolchen Reſultate derſelben bis jetzt nichts
zu melden Auch der Moniteur de Rome berichtet nur
daß die unterbrochenen Verhandlungen wieder aufgenommen
worden ſeien

Wie die hochoffiziöſe ruſſiſche tg mittheilte Dtraſeſt der örder des Po eroberſten
Sudeikin im Ausland verhaftet und nach St Petersburg

ebracht worden Photographien Degajeff s waren bekanntlich
in Maſſen verbreitet und Preiſe bis zu 10,000 Rubel auf
Ergreifung des Mörders geſetzt worden

Dem Major Kitchener in Dongola ſind wie nach
Kairo gelangte i angen beſagen mehrere Briefe General
Gordon s zugegangen der letzte derſelben datirt vom
15 Juni d enthält die Verſicherung daß ſich Khartum
noch vier Monate werde halten können Demnach könnte ſichKhartum noch bis zum 15 Okt halten Um dieſe Zeit ſo

aber die Expedition zum Entſatze Gordon s erſt in Scene ge
ſetzt werden Dieſelbe käme alſo jedenfalls viel zu ſpät

Der König von Rumänien iſt nach herzlichſter Ver
abſchiedung von der ſerbiſchen Königsfamilie am Sonntag
abend wieder von Belgrad abgereiſt

Die ſtrikenden Grubenarbeiter des Kohlendiſtrikts
Hocking in Ohio Nordamerika haben am Sonnabend
ernſte Ruheſtörungen begonnen Die Strikenden griffen die
zum Schutze der Gruben aufgeſtellten Wachen an tödteten
einen der Wächter verwundeten zwei andere und durchſchnitten

Warſchauer

Der Aſſeſſor hatte unterwegs ſchon an Tim mehrere FragenAg gret ünd war über die Verhältniſſe im Schloſſe n
richtet

Der Kammerdiener öffnete die Thüre Am e des
Schloſſes war der Gendarm zurückgeblieben er hatte Befehl
bis zur Beendigung der Unterſuchung niemand herauszulaſſen
Vor dem mit Büchern und Papieren bedeckten Schreibtiſche
ſaß die Leiche des Barons im Seſſel das graue Haupt lag

dem Tiſche der funkelnde Griff des Kris ragte aus dem
r

auler hervor
Nichts deutete darauf hin daß dem Mord ein Kampf vorher

Whensen war Der Mörder mußte ſich lautlos hinter ſein
ſein geſchlichen und es mit einem einzigen Stoße getödtet

aben
Als der Doktor den Dolch aus der Wunde ziehen wollte

warnte e rn 4 t nSeien vorſichtig, ſagte er es iſt eine aWalſe e n en wg ßatifche
Woher wiſſen as fragte eſſor deſſen Biickeprüfend durch das Zimmer ſchweſten ſeſfor deff

der T e ſern h es r eſtern e der Dolch von

e au wWo hat der Dolch Wange
Dort, erwiederte Eduard auf die Waffentrophäen neben

der Thüre deutend der Herr Baron ins den Dolch nicht
wieder auf ſondern legte ihn auf den Tiſch

Und wie kam s daß er herunterfiel
wen weiß ich nicht nach der Urſache iſt nicht geforſcht

en

Der Arzt hatte unterdeſſen den Dolch herausgezogen unddie Wune ſondirt Sein P ten lautete dein Paß der

Tod augenblicklich erfolgt ſein müſſe und zwar vor oder

glagn r e In der Faſett veſſor unterſuchte verſchen beſichtigte die Sanſe an den Tun und
auch im anſtoßenden Schlafgemach nach den Spuren eines

amen Einbruches
Sie fanden die Thüre unverſchloſſen wandte er ſich zu

dem Kammerdiener

e e



den Telegraphendraht Die ſtrikenden Arbeiter lagern bei denGruben S he Strikenden am Arbeiten z verhindern

g erſtellung der Ruhe ſind Truppen abgeſendet worden
er

r W der eriin der geſetzlich vorgeſchried Nach den letzten Meldungen hatte die
der Ruheſtörer zugenommen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 1 Sept Der Miniſterpräſident Ferry iſt nach

St Die abgereiſt wo er dieſe Woche zu verbleiben gedenkt
Velgrad 1 Sept Der König und die Königin ſind

mit dem Thronfolger heute nachmittag 2 Uhr von hier ab
gereiſt Während der Abweſenheit derſelben iſt der Miniſterrath
mit der Regentſchaft betraut

Deutſches Reich
Berlin 1 Sept Der Kaiſer iſt im allgemeinen zwarganz wohl doch ſind die Folgen des Sturzes mit dem Pferde

welchen er jüngſt im Parke von Babelsberg erlitt r nicht ganz
wieder geſchwunden Bei der Taufe des jüngſten Prinzen am
Sonntage in Potsdam war es nicht unbemerkt geblieben daß

ter Kaiſer den bei dem Sturz in Mitleidenſchaft gezogenen Fuß
den allerdings nur eine leichte Muskelquetſchung getroffen beim
Gehen etwas nachzog Wegen dieſes Uebels war denn auch wohl
die ganze Eeremonie der Taufe auf das geringe Zeitmaß vonungeſühr einer guten Viertelſtunde bemeſſen Sollte aber bei der
großen Parade am Dienstag die Geſchwulſt noch nicht ganz wieder
beſeitigt ſein ſo ſteht zu erwarten daß der Kaiſer die Revue
über die Truppen zu Wagen abnehmen wird Hierbei möchten
wir bemerken daß ſich die Nachricht beſtätigt daß der Kaiſer
während der Manöver am Rhein den Uebungen der Truppen
nicht zu Pferde ſondern in ſeiner Feldkaleſche beizuwohnen gedenkt
Heute vormittag nahm Se Majeſtät zunächſt mehrere Vorträge
entgegen und empfing einige Militärs Um 11 Uhr hatten der
Kaiſer und die Kaiſerin Babelsberg verlaſſen um ihren Aufent
halt wieder im hieſigen Palais zu nehmen Nach der Ankunft
hierſelbſt begab ſich die Kaiſerin vom Bahnhofe aus ſofort nach
dem AuguſtaHoſpital während der Kaiſer nach dem Palais kam
Dort arbeitete derſelbe von 1 Uhr ab mit dem Chef des Civil
Kabinets und empfing ſpäter den aus Petersburg von den ruſ
ſiſchen Manövern zurückgekehrten General Lieutenant v Leszezynski
Um 5 Uhr fand bei den Majeſtäten eine kleine Familientafel ſtatt

Der Kronprinz wohnte geſtern dem Gottesdienſte in der
Friedenskirche zu Potsdam bei Nach dem heute ausgegebenen
Bulletin iſt der Zuſtand der Frau Prinzeſſin Wilhelm be
friedigend Komplikationen ſind bisher nicht eingetreten Da der
fernere Verlauf der Krankheit vorausſichtlich ein langſamer ſein
r ſo werden Bulletins nur von Zeit zu Zeit zur Ausgabe
gelangen

Staatsſekretär v Boetticher gedenkt in den nächſten
Tagen ſich nach Varzin zum Reichskanzler zu

begeben Nach Rückkehr des v Boetticher dürften die
Publikationen über die Auflöſung des bisherigen und Neu
wahlen zum nächſten Reichstage alsbald erfolgen Auch in
betreff des Wiederzuſammentritts des Bundesraths
werden alsbald Beſchlüſſe zu gewärtigen ſein Vorläufig iſt
die dritte Septemberwoche für dieſen Wiederzuſammentritt in
Ausſicht genommen an Arbeitsmaterial wird es gewiß nicht
fehlen da noch mancherlei Vorlagen die ſchon ſeit längerer
Zeit in den Reichsämtern vorbereitet waren der Erledigung
durch den Bundesrath harren

Der Hannov Courier will nicht wie wir angenommen
hatten den Sezeſſioniſten in Halle den Vorwurf gemacht
haben daß ſie den Abmarſch auf den radikalen Standpunkt
Richter s mitgemacht hätten Der H will vielmehr nur
geſagt haben es ſei Pflicht ſeiner Freunde der National
liberalen geweſen den Wählern in Halle durch Aufſtellung
eines nationalliberalen Kandidaten Gelegenheit zu dem Beweiſe
zu geben daß in Halle dieſer Linksabmarſch nicht mitgemacht
werden wolle Da der H wünſcht daß wir dies mit
theilen ſo ſei dies hiermit gern geſchehen Nur möchten wir
ugleich bemerken daß der Beweis den der H ſeinen
reunden aufgegeben hierorts gänzlich überflüſſig iſt Daß

jemals jemand hätte auf den Gedanken kommen können einer
von den hieſigen Freunden des H werde zu Richter über
gehen das wird der H wohl ſelbſt nicht glauben Daß
aber auch die anderen die entſchieden Liberalen nicht zum
Richter ſchen Radikalismus übergetreten ſind das haben wir

Jawohl ſo wie ſie jetzt iſt nur mit dem Unterſchiede daß
der Schlüſſel im Jnnern ſteckte

Schlief der Herr Baron ſtets bei unverſchloſſenen Thüren
Jm Gegentheil er verſchloß ſie ſehr ſorgſam bevor er zur

Ruhe ging
Und wann pflegte er zu Bett zu
Jn der Regel zwiſchen neun und zehn Uhr abends in der

vergangenen Nacht aber ſahen wir um Mitternacht noch Licht
in dieſem Zimmer

Der Aſſeſſor hatte den Verwalter mehrmals verſtohlen be
trachtet er wandte ſich jetzt zu ihm

Sie haben wohl die Gefälligkeit das Dienſtperſonal zu
verſammeln Herr Verwalter, ſagte er ich werde jede Perſon
einzeln rufen laſſen Von Jhnen erbitte ich mir dann zuletzt
Auskunft über das was mir noch unklar bleiben ſollte Dann
wandte er ſich zu dem Kammerdiener als Eduard fortgegangen
war Nun erzählen Sie mir alles was Sie 3 die volle
Wahrheit ohne irgend welche Zuthaten und ohne etwas zu

verſchweigen

Konrad kam dem Befehl nach und wo eine Lücke blieb
wußte der Aſſeſſor ſie durch ſeine Fragen zu ergänzen So

erfuhr er alles was er zu wiſſen wünſchte
Der Baron war alſo ein jähzorniger Mann fragte er

am Schluß des Verhörs Haben Sie die 77 ver
nommen baß er den Verwalter verhaften laſſen wolle

Mit eigenen Ohren nicht aber die Kammerjungfer will
dieſe Drohung gehört haben Daß der Herr Baron auf den

Verwalter erbittert war kann ich bezeugen
Wann ſahen Sie den Baron zum letzten Mal
Geſtern abend kurz nach neun Uhr

Her in dieſem Zimmer
Ja er ſaß vor dem Schreibtiſch und rechnete und ich

hörte wie er ſagte es ſtimme nicht er habe ihn nun
Das ſagte er zu Jhnen
Nein er ſprach gerne mit ſich ſelbſt
Sahen Sie den Dolch auf dem Tiſche liegen
Dort auf dem runden Tiſche ja es fiel mir auf und ich

dachte gleich an die ſtürmiſche Scene welche der alte Herr am
Nachmittag mit dem Verwalter gehabt hatte

Und dann gingen Sie mit der Köchin zum Magskenball Wer blich in Hauſe zurück Zählen Sie mir alle
Perſonen auf

f iſt angewieſen die Tumultuanten
enen Weiſe zum Auseinandergehen

ahl

ouverneur von hat ſich perſönlich an Ort und

neulich ausdrücklich konſtatirt Dieſe letzteren die hieſigen
Sezeſſioniſten ſind es nun auch die Herrn Dr Alexander
Meyer wiederum aufgeſtellt haben und wenn trotzdem der
d Freund, der den H über die Verhältniſſe im

ahlkreiſe Halle Saalkreis informirt und dem das liberale
Gewiſſen nicht mehr ſehr laut zu ſchlagen ſcheint in den
Spalten des Hannov Cour von neuem verkündet daß die
Kberalen in Halle Herrn Dr Alexander Meyer aufgegeben
haben und nur noch der Fortſchritt ihn mit Hilfe
fremder Redner durchzubringen hoffe ſo wird
doch hier die unwahre Behauptung die der Hannov Cour
nicht aufgeſtellt haben will ausdrücklich wiederholt Wir
hoffen daher daß der H ſeinen Jnſpirator Lügen ſtrafen
wird Ueber die Chancen der verſchiedenen Kandidaten uns
mit dem Hannov Cour des näheren auseinander
zuſetzen liegt für uns kein Anlaß vor Wir wollen
nur noch ausſprechen daß das Vorgehen der hieſigen National
liberalen das durch keine zwingenden Gründe gebotene Herbei
rufen der konſervativen Hilfstruppen uns etwas ganz anderes
beweiſt als was es nach der Meinung des H beweiſen
ſollte Es beweiſt uns daß bei den hieſigen Nationalliberalen
wenigſtens bei den Parteidiplomaten die an dem Kompromiß mit
gearbeitet ob auch das Gros der nationalliberalen Wähler
die Rechtsſchwenkung mitmacht wollen wir doch noch ab
warten das liberale Bewußtſein eine bedauerliche Abſchwächung
erfahren hat Wir ſehen in dem Wahlkompromiß einen Pakt
mit dem prinzipiellen politiſchen Gegner welcher ſich gegen
die auf demſelben politiſchen Prinzip fußenden und um
ſchwerwiegender aber doch vorübergehender Urſachen willen jetzt
noch von uns getrennten Liberalen richtet Es iſt die Politikdes Tiſchtuchgerſchneidens zwiſchen den liberalen Schattirungen

die hier befolgt wird und daß eine ſolche Politik von den
Konſervativen mit Wohlgefallen aufgenommen wird das iſt
kein Wunder Der Entſchluß der Konſervativen für einen
Kandidaten zu ſtimmen der ſich nationalliberal nennt wird
entſchieden falſch gedeutet Man ſieht darin gewiſſermaßen
eine Abdankung der Konſervativen Da glauben wir nun daß
unſere Nationalliberalen während ſie glaubten zu ſchieben
in der That die Geſchobenen ſind Uns fällt bei dieſem
Wahlhandel immer die altteſtamentliche Wuchergeſchichte ein
wo für ein Linſengericht ein ganzes Erbtheil weggegeben wurde
Wir können die Sorge nicht los werden daß unſere National
liberalen um eines einmaligen und obendrein noch ſehr zweifel
haften Wahlerfolges willen ſich um ihre ganze politiſche Zukunft
betrügen zu laſſen im Begriffe ſind

Zwiſchen Baden und der Schweiz iſt eine kleine
Kontroverſe zum Ausbruch gekommen Die badiſche Re
gierung hat einen Bezirksarzt nach Baſel geſchickt um die
aus der Schweiz nach dem Großherzogthum übertretenden
Reiſenden einer Unterſuchung zu unterwerfen Da der
ſchweizeriſche Bundesrath nach Anſicht der baſeler Behörden
ausreichende Vorkehrungen angeordnet hatte ſo unterſagte die
Regierung von Baſel dem betreffenden badiſchen Arzt alle
ſanitätspolizeilichen Funktionen Dagegen hat Baden proteſtirt

mit welchem Erfolge ſteht dahin Die Beurtheilung des
Falles hat auf Grund des Vertrages zwiſchen dem Groß
herzogthum und der Eidgenoſſenſchaft betreffend die Weiter
führung der badiſchen Eiſenbahnen über ſchweizeriſches Gebiet
vom Jahre 1852/53 zu erfolgen kraft deſſen die badiſchen Be

dienſtliche Befugniſſe auszuüben Speziell Art 33 des betr

ſich perſönlich von dem Befinden des Herrn v

Vertrages geſtattet den badiſchen ſowohl wie den ſchweizeriſchen
Behörden aus geſundheitspolizeilichen Rückſichten im öffent
lichen Jntereſſe den Bahnhof nach außen abzuſperren

Jn dem Befinden des Finganzminiſters v Scholz iſt eine
leichte Beſſerung eingetreten doch iſt die Schwäche des Patienten
immer noch ſehr groß und bildet ein Hinderniß für den raſchen
gertgans der Geneſung Da der angegriffene Zuſtand des

ranken größtmögliche Schonung namentlich auch Fernhaltung
von Geräuſch zur Bedingung macht ſo begab ſich am Montag
morgen ein höherer Beamter des Finanzminiſteriums zu dem
Hauptmann der im Kaſtanienwäldchen abmarſchbereit ſtehenden
Leibcompagnie des 1 Garde Regiments zu Fuß mit der Bitte
aus Rückſicht auf den Kranken das Spiel erſt in einiger Ent
fernung vom Abmarſchorte beginnen zu laſſen Der Offizier machte
von dieſer Bitte dem in der Nähe befindlichen Bataillons
commandeur Prinz Wilhelm Meldung worauf letzterer

Scholz Bericht

Die beiden Damen der Verwalter und das Küchen
mädchen

Wo liegt das Zimmer des Verwalters
Hier unten im Erdgeſchoß am Ende des Korridors auf

der gegenüber liegenden Seite
Kann man ohne Geräuſch aus jenem Zimmer in dieſes

gelangen
Gewiß, erwiederte Konrad alle Korridore und alle

Treppen ſind mit Teppichen belegt die Riegel und Schlöſſer
der Thüren werden in jeder Woche geölt er Herr Baron
haßte jedes Geräuſch

Und wann kehrten Sie vom Ball zurück
Um Mitternacht Es gab dort eine Prügelei die unſer

veranlaßte das trieb uns fort

Ja und als wir hier ankamen brannte in dieſem Zimmer
noch Licht Da ſind wir dann leiſe in s Haus hineingeſchlichen
mit Ausnahme des Reitknechts der ſeine Wohnung neben dem
Pferdeſtall hat

Als Sie das Verbrechen entdeckten erwachte da ſofort Jhr
Verdacht gegen eine beſtimmte Perſon

Jch möchte dieſe Frage lieber nicht beantworten, ſagte der
alte Mann zögernd ich würde mir ſpäter vielleicht vor
wer hätte dem Urtheil des Gerichts vorgegriffen

Nun wie Sie wollen Jhre Antwort glaube ich trotzdem
errathen zu haben

Cilly wurde nun in s Zimmer gerufen Sie ſtieß einen
Schrei des Entſetzens aus als ihr Blick auf die Leiche fiel

Der r ließ ihr einige Minuten Zeit damit ſie ſich
ſammeln könnte dann nahm er ſie ſcharf in s Verhör

Sie mußte bekennen daß ſie gehorcht hatte Dem Richter
war das ſehr erwünſcht denn er erfuhr dadurch die Unter
redung des Barons mit dem Verwalter faſt Wort für Wort

Und wie Cilly die Sache ſchilderte hatte der Verwalter in
maßloſer Wuth den Dolch von der Wand geriſſen und ſchon
am Nachmittag den Baron damit bedroht er hatte ihm beim
Abſchied eine Drohung zugerufen die das Schlimmſte be
fürchten ließ Auch von der heimlichen Fahrt Leonore s zum
Maskenball und von der letzten en im Pavillon
erhielt der Aſſeſſor Kenntniß ebenſo von dem Plane Eduards
nach Amerika auszuwandern und von dem Wunſche den er
am Morgen dieſes Tages ausgeſprochen hatte da Baron
bis zum jüngſten Tage ſchlafen möge Fortſ folgt

hörden das Recht beſitzen auf ſchweizeriſchem Gebiete bahn Wi

erſtatten und durch den betreffenden Beamten dem Patienten ſeine
wärmſte Theilnahme zu erkennen geben ließ

Amberg 1 Sept Die Hatholikenverſammlung iſt
heute eröffnet worden und hat Frhr v Huene zum Präſidenten
und Schmidt Amberg zum erſten Graf Kufſtein zum zweiten
Vizepräſidenten gewählt Die Verſammlung iſt von etwa 1000
Theilnehmern darunter dem Fürſt Erzbiſchof von Salzburg den
Biſchöfen von Regensburg und Eichſtätt den Reichstagsabgeord
neten Dr Windthorſt und v Franckenſtein beſucht

Halle den 2 September
So iſt der Gedenktag der glorreichen Sedanſchlach wieder

gekommen und mit ihm all der Feſtjnbel zurückgekehrt an dem
die patriotiſchen Feſttage unſeres Volkes ſo reich ſind Die Vor
boten zeigten ſich ſchon geſtern abend in der lebhaften Haltung
der Jngend welche ihre Trommeln Fahnen und Stocklaternen
wieder hervorgeſucht hatte und unter Hurrah und Hochrufen die
Straßen durchzog Gegen 9 Uhr erſchollen von den Francke ſchen
Stiftungen her nach den angrenzenden ger patriotiſche Weiſen
es war der Zapfenſtreich den die Kapelle der Waiſen
hausſchüler ausführte Seit heute früh prangt die Stadt in dem
gewohnten Feſtkleide von den Firſten zahlreicher Häuſer flattern
die ſchwarz weißen und ſchwarzweißrothen Fahnen Der ſchwarz
weiße Schmuck der Hausmannsthürme iſt ein allen ſichtbares
Zp en des Feſtes die Laube des Rathhauſes hat eine ſchlichte

ierde in zahlreichen Gewächſen erhalten Das Wetter iſt wahresKaiſerwetter ſo ſonnig als es von einem ſchönen Septembertage
nur erwartet werden kann Was wunder wenn die höheren
Schulen des Waiſenhauſes um ſo lieber an der Gewohnheit den
Sedantag außerhalb Halles mit einer Exkurſion zu begehen feſt
hielten und wenn ſich diesmal auch das Realgymnaſium dieſem
Brauche der Latina anſchloß Wir hören daß die Zöglinge der
Lateiniſchen Hauptſchule ſich Salzmünde und Könnern als Ziele
ihrer Wanderung geſteckt haben während die Schüler des Real

nach Naumburg und Schkeuditz aufbrechen und eine
er letzteren Klaſſen ſogar die Abſicht hatte bis zum Roſenthal

bei Leipzig zu marſchiren Die übrigen Schüler begingen das
Feſt nur im geſchloſſenen Raume worüber die Beilagen näheres
melden Jedoch war für die Orphani der Francke ſchen Stiftungen
ein Haidegang feſtgeſetzt

Jm Anſchluß an den geſtrigen Bericht über die Begehung des
Sedantages in den umliegenden Ortſchaften bringen wir hier
noch eine Mittheilung über die wörmlitz böllberger Feier
am 31 Auguſt Der Kriegerverein Wörmlitz Böllberg
verband im Verein mit den beiden Lehrern des Ortes ein Kinder
feſt an dem ſich nahe an 300 Kinder aus beiden Orten be

7 Nachdem ſich der große Feſtzug am Schulhauſe zu
örmlitz verſammelt zog er zunächſt nach Böllberg und dann

r an die 1870er woſelbſt Herr Paſtor LicReinhard der hohen Bedeutung des Tages gedachte und dem
Kaiſer ein Hoch brachte dann ging es nach dem Feſtſpielplatz
eine freundlichſt bewilligte Wieſe des Rittergutes nahe dem
Dorfe auf welchem die fröhliche Kinderſchaar ihre Spiele
hatte und die Preiſe erhielt Ein Ball des Vereins ſchloß
die Feier

Heute abend trifft der kommandirende General des 4 Armee
corps Graf von Blumenthal hier ein um morgen vormittag
die bei Mötzlich und Zöberitz exercierenden JnfanterieRegimenter
Nr 36 und 71 einer Beſichtigung zu unterw erfen

Meteorologiſche Station

1 Sept 10 U abs 2 Sept 6 U m
Barometer Millimeter 751,84 753,31Thermometer Celſius 16,00 16,00Relative Feuchtigleit e 92 95nd SO1 SW16 U früh Thaupunkt n d K 11

Waſſerwärme der Saale 13 14 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

3 Sept 8 U morgens Ueber dem nordweſtlichen Europa hatte ſich eine
ſlache ausgedehnte Depreſſion gebildet Mitteleuropa hatte bei ſüdweſtlicher
bis ſüdöſtlicher Luftbewegung meiſt trübes ſtellenweis regneriſches nur der
ſüdliche Theil hatte mehr heiteres Wetter Die Temperatur war noch geſtiegen
und hatte die normale vielfach überſchritten Moskau 757 10 Südweſt ſtill
Regen Hamburg 757 17 Südweſt ſchwach bedeckt Wien 762 15 ſtill
wolkenlos Karlsruhe 761 15 ſtill wolkenlos Paris 759 16 Südweſt leicht
halb bedeckt Am 30 Aug 7 U früh Pola 759 16 Nordoſt ſtill bewölkt
Rom 759 19 Weſt ſtill bewölkt Neapel 758 18 ſtill bewölkt

Der erſte Schnee als Vorbote des nahenden Winters fiel
am 27 Aug auf der FurkaRoute Die Reiſenden welche
durch das Schneewetter jeder Ausſicht beraubt waren hatten
wenigſtens das Vergnügen mitten im Sommer eine Winter
landſchaft ſehen und Schneebälle formen zu können

UniverſitätsNachrichten
Halle 2 Sept Der Lektor für Obſt und Gartenbau an

unſerer Univerſität Herr Dr Heyer hat ſich im Auftrage des
Miniſters für Landwirthſchaft c nach Nordamerika begeben um

Obſtbau und die Verwerthung des Obſtes daſelbſt
zu ſtudiren

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Ermsleben 1 Sept Geſtern wurde hierſelbſt das
Sedanfeſt in feſtlicher Weiſe begangen wen das Wetter auch
gerade P das freundlichſte war Bereits Sonnabend abend
marſchirte der Kriegerverein mit Muſik nach dem am Röſenberge
belegenen Kriegerdenkmale um daſelbſt die üblichen Ehrenſalven
n Sonntag früh Reveille ausgeführt von dem aus

40 Mann beſtehenden Trommlern und Pfeifern der erſten beiden
Knabenklaſſen Um 9 Uhr fand Feſtgottesdienſt ſtatt Nach
mittags 2 Uhr verſammelten ſich die Behörden Vereine und
Kinder zum Ausmarſche nach dem Feſtplatze Vorher wurden
wei Strophen von Lobe den Herren und einige Strophen der

acht am Rhein geſungen Auf dem Feſtplatze begann alsbald
das Kinderfeſt ährenddem konzertirte die Stadtkapelle im
Schützenſalon Um 6 Uhr fand der Einzug ſtatt Auf dem
Marktplatze angekommen wurde gemeinſchaftlich Nun danket alle
Gott geſungen Alsdann hielt Herr Sup Beſſer eine aus
P chn e Feſtrede welche mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß

it Heil Dir im Siegerkranz endete die Feier Abends
rer die Krieger den Tag durch einen Ball Heute findet
ie Bekränzung des Kriegerdenkmals durch die Schülerinnen der1 Mäd enilaſe ſtatt abends iſt großer Zapfenſtreich Morgen

früh 9 Uhr Schulfeier abends großer Laternenzug Die Feuer
wehr beſchließt den 2 Sept mit einem Balle

d Wettin 31 Aug Geſtern abend eröffnete der hieſige
Krieger Verein die Feier des für unſere vaterländiſche Geſchichte
ſo bedeutungsvoll gewordenen Tages von Sedan Der ver
anſtaltete Kriegerfeſtzug hielt nach eingetretener r merutg mit
klingendem Spiel und brennenden Pechfackeln einen Umzug durch
die Straßen Viele weithin ſtrahlende Freudenfeuer loderten ſchon
von 8 Uhr an auf dem benachbarten e e der zum
frſtwlare diente 410 Uhr langte der Zug der Krieger mit der
ihn begleitenden Volksmenge auf dem er an und alsbald

er dort aufgeſtapelte roße Holz und Strohhaufen ent
de Herr Lieut Schmidt hielt hierauf eine vatriotiſche An

prache Srgelrn in einem n aufgenommenen 38 auf den

wurde

aiſer Bis tief in die Nacht hinein war der Feſtplatz belebt
Heute früh verkündeten Kanonenſchläge von den Höhen der Berge
und Reveille den Anbruch des hiſtoriſchen Tages Kirchenparade
und Theilnahme am Gottesdienſte waren feierliche Momente des



ittags mittags fand ein Auszug ins Freie nache en deren v er h emg Pik
i d nell entflohen em Program fn h noch ein ſolennc Ball in dem geſchmückten

Saale
Nordhauſen 1 h Heute früh wurde ein zwiſchen

enbajer und Heringen vom Eiſenbahnzuge überfahrener und amSeht mee verwundeter Maler aus Halle der am Stations
bäude zu Heringen mit Anſtreichen beſchäftigt war in das

ieſige Krankenhaus gebracht Jn den Harzwaldungen wirdz ver Borkenkäfer viel angetroffen weshalb angeordnet iſt
bie noch lagernden See a zuigpren Die Ausbeute
an WaldNüſſen als Eicheln Buch Wall und Haſel
nüſſen iſt eine ungewöhnlich reiche und lohnende in dieſem Jahre

K Erfurt 1 Sept Geſtern wurde an einer rigen Frauin der hieſigen Klinik des Herrn Doktor Zeiß eine g ückliche
Operation vollzogen und der Kranken ein 39 Pfund ſchweres
Gewächs aus dem Körper entfernt Vorgeſtern fand bei dem
benachbarten Stadtilm eine intereſſante Fiſchotterjagd ſtatt
Die fiſchreiche Jlm war von den Fiſchottern ſchon wiederholt
in überaus ſchadenbringender Weiſe heimgeſucht worden 42
ſtadtilmer Bürgern welche am benannten Tage einen Fiſchzug
unternahmen gelang es mittels eines Fiſchhamens einen großen
Fiſchotter weiblichen Geſchlechts an das Land zu ziehen und zu
erlegen Die in der Nähe befindlichen jungen Fiſchotter ent
wiſchten leider Von morgen an iſt das Einſammeln der
Preißelbeeren auch Kronsbeeren genannt im Thüringerwalde

eſtattet ebenſo iſt dort wie hier das Haſelnußpflücken in hieſigenWaldern jedoch nur gegen Löſung eines 50 Pfennige koſtenden

Scheines erlaubt
h Naumburg 1 Sept Am Freitag mittag verunglückte

hier durch einen Sturz vom Wagen der frühere Gärtner Wiegand
als er im Begriff ſtand mit ſeinem Fuhrwerk über einen Feldrain

zu fahren Die Urſache des Unglücks mag ſich mancher Landwirth
Warnung dienen laſſen ſie beſtand lediglich darin daß an den

rnteleitern ſeines Wagens die Vorſtecklöcher fehlten ſodaß die
eſtigkeit boten W ſtürzte auf die
uetſchungen daß er noch am Abend

Sverrleiſten keine genügende
Deichſel und erlitt ſo ſchwere
verſtarb

Am Sonnabend früh paſſirte beim BeſpannExerzieren der
erſten Batterie des magdeburgiſchen Feldartillerie Reg Nr 4
auf dem Felde zwiſchen Cracau und Preſter bei Magdeburg ein
tiefbedauerlicher Unglücksfall Bei einer in ſcharfer Gangart
ausgeführten Schwenkung der Batterie ſtürzte das Stangenſattel

ferd des vierten Geſchützes mit ſeinem Reiter dem infolgedeſſen
as eine Rad der Protze über den Rücken fuhr außerdem ſchlug

das Geſchütz um und das Geſchützrohr rücküber wodurch wie die
M Z berichtet einem auf der Protze ſitzenden Kanonier Namens
Ackermann aus Mühlhauſen i Th der Kopf zerſchmettert wurde

jodaß derſelbe augenblicklich todt war drei andere Kanoniere er
litten noch Arm oder Beinbrüche und ſonſtige Verletzungen Die

n wurden ſofort in das Garniſon Lazareth ge
racht

Dem Stabsarzt Dr Körting vom 5 thüring Jnfanterie
Regiment Nr 94 Großherzog von Sachſen kommandirt zur Dienſt
leiſtung bei der Militär Medizinal Abtheilung des KriegsMini
ſteriums iſt die Genehmigung ertheilt zur Anlegung des ihm
verliehenen ſpaniſchen Militär Verdienſtordens Erſter Klaſſe

z Die in Wernigerode verſtorbene Wittwe des früheren
gräflichen Regierungsdirektors Sporleder hat drei dortigen
Hoſpitälern je 3000 dem dortigen Krankenhauſe ſowie dem
Waiſenhauſe und dem MädchenRettungshauſe zu Jlſenburg eben
falls je 3000 zuſammen alſo 18,000 M zu Wohlthätigkeits
zwecken vermacht

c Ballenſtedt 1 Sept Der Sedantag wird hier in
üblicher Weiſe gefeiert Schulfeier Khgzet ang der Mittelſchule
nach Suderode Feſteſſen im Gr Gaſthof Ball und gemüthliches
Beiſammenſein einzelner Vereine Dem hohen erb prinzlichen
Paare das in nächſter Zeit mit Sr Hoheit dem Herzog c
Gemahlin hier eintrifft um einige Zeit in hieſigem Schloſſe Woh
nung zu nehmen wird ein glänzender Empfang bereitet werden
Der Tag der Ankunft iſt noch nicht feſtgeſetzt

F Vermiſchtes
Eiſenbahnunglück Auf dem am Montag mittag 12 Uhr

5 Min vom kölner Centralbahnhof abgelaſſenen Aachener Per
ſonenzug fuhr in der Nähe des Eigelſtein Ueberganges eine Rangir
maſchine auf welche den letzten Wagen erfaßte und einen Schaff
ner tödtete Paſſagiere wurden nicht verletzt

Ueber eine furchtbare Gasexploſion berichtet man
folgendes aus Paris Am Sonnabend war infolge des Regens
in der kleinen Rue des Precheurs einer Seitengaſſe der Rue
St Denis wo gerade Kanalarbeiten ausgeführt wurden am
Abend eine Waferhitungevögre geplatzt das Waſſer machte ſich
an der Ecke der Rue St Denis in einem mächtigen Strahle
Luft der bis zu den Fenſtern des zweiten Stocks des nächſten
Hauſes reichte und dieſelben zerbrach Die herbeigeeilten Straßen
kanalarbeiter machten ſich ſofort an die Ausbeſſerung verleßten
aber unglücklicherweiſe ein Gashauptrohr ſo ſtark daß das Gas
mit Heftigkeit entſtrömte und ſich entweder an der nächſten
Straßenlaterne oder an der Handlaterne eines Arbeiters mit
ſnrchtbarer Gewalt entzündete Die Flammen ſchlugen ſofort ſo
boch daß man glaubte die ganze Straße würde in Brand
rathen Es brannte indeß nur ein Weinladen der nach Ab
drehung des Gaſes von der herbeigeeilten Feuerwehr raſch ge
löſcht wurde Die entſetzten Einwohner der benachbarten Häuſer
durch die plötzliche allgemeine Dunkelheit verwirrt ſchrieen um
Hilfe Die Feuerwehrleute drangen mit Fackeln in die Häuſer
balfen da bernhigten dort Ein Greis war vor Schreck geſtorben
ein Mann im vierten Stockwerk bis dorthin war die Flamme
des explodirenden Gaſes c halb erſtickt und ſchwer
verbrannt ſterbend wurde er nach dem Hospitale gebracht
T Das hamburger Bankattentat Jn dem Beſitz des
verhafteten Bornemann ſind nachträglich noch einige Schriftſtücke
gefunden worden die ſeine Zuſammengehörigkeit mit einer wie
es ſcheint weitverzweigten Räuberbande darzuthun ſcheinen Nach
wie vor bleibt der

über n Perſon und ſeine Schuldgenoſſen zu verweigern
Belohnung Jn Anerkennung für bewieſene Geſchick

lichkeit und Energie hat die Direktion der potsdamer Straßen
bahn einem ihrer Kutſcher welcher lam vorletzten Sonntag
einen drohenden Zuſammenſtoß des von ihm gelenkten Wagens
mit der Equipage des Prinzen Heinrich ſo glücklich verhinderte
daß ein ſchwerer Unfall verhütet wurde eine namhafte Geld
belohnung zuerkannt

Jm Thegter wahnſinnig geworden Jn der amSonntag abend ſtattgefundenen Aufftlhrung der Götterdämmerung
im münchener Hoftheater ereignete ſich wie dem B T gemeldet
wird eine furchtbare Scene Während des Vorſpiels des
dritten Aktes erkönten plötzlich viermal entſetzliche markdurch
dringende Schreie das Orcheſter hörte auf zu ſpielen Ein Beſucher ein Architekt Hummel aus Wien war plötzlich wahn

nnig geworden hatte ſich auf eine im Parket neben v ſitzende
apie die Frau des Muſikaljenhändlers Schmidt geſtürzt und

verſuchte dieſelbe zu erwürgen Sechs Herren ſtärzten auf den
Raſenden es entſtand eine ſchreckliche Rauferei bis unter der

ilfe eines Arztes der Jrrſinnige hinaustransportirt wurde
inige Damen fielen in Ohnmacht

e

d Die CholergEin römiſches Telegramm vom 1 d übermittelt uns folgenden
ummariſchen Cholerabericht Geſtern ſind in den Provinzen
ſergamo Campybaſſo Cuneo Genna Lucca Mafa

JJS,SC D

erbrecher dabei hartnäckig jede Aufklärung erf

e Carrara Neapel Parma Piſa und Turin insgeſammt120 Erkrankungen und 74 Todesfälle an Cholera borgelo den

Die aus Spezzia kommenden Mittheilungen ſind geradezu
aarſträubender Natur Die Cholera ſoll daſelbſt dadurch ent
tanden ſein daß von einem Schiffe We in Varignano die

uarantäne durchgemacht hatte nach deſſen Einfahrt in den Hafen
von Spezzia die geſammte Wäſche undesinſizirt gelandet und den
Wäſcherinnen zur Reinigung übergeben wurde Thatſache iſt esedenfalls daß mehrere ſcheringen die erſten Opfer der Krank

eit waren Nach einer andern Verſion hat ein Gaſtwirth von
Spezziag aus dem Lazareth von Varignano Matratzen gekauft auf
denen Cholerakranke geſtorben waren Die Panik in Spezzig iſt
eine derartige daß bereits zwei Selbſtmorde deren ürſache
Cholerafurcht war zu verzeichnen ſind ein Kohlenhändler ſtürzte
ſich aus dem dritten Stock auf die Straße und ein altes Weib
hing ſich auf Zur weſentlichen Beruhigung der geängſtigten
Gemüther in ganz Jtalien hat der Beſuch des Königs und des
altersſchwachen kränklichen Depretis in Busca beigetragen die
Vergleiche die man zwiſchen dieſen beiden hohen Perſonen u Papa
Grévy und ſeinen Miniſtern anſtellt fallen ſehr zu Ungunſten des
letzteren aus Man erinnert ſich ſehr genau daß Herr Grévy
gleich nach den erſten Gerüchten von einem Auftreten der Cholera
in Paris dieſer Stadt ſchleunigſt den Rücken kehrte und daß die
franzöſiſchen Miniſter bei ihrer Reiſe nach dem Süden alle nur
erdenklichen Vorſichtsmaßregeln anwendeten und ſich bei dem
Beſuche der Lazarethe ſtets nur an den Eingängen der großenKrankenſäle zeigten während König Umberto und ſein Minſter
jeden einzelnen Kranken beſuchte

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 1 Sept abs Unterd 1,70 2 Sept morg 1,70Trotha 1 Sept abs iterh 1,62 2 Sept morg 1,62 x

Kalbe 1 Sept Oberp 1,34 Unterp 0,40
Unſtrut Artern 1 Sept am Brücken Pegel 0,40
Elbe 1 Sept Magdeburg 1,09 Torgau 0,56 Wittenberz 0,95 Roßlau

0,54 Barby 0,68 Dresden 31 Aug 1,25

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſfſe 1 Sept Die Tendenz der Börſe zeigte ſich heute

weniger matt als es auf Grund der vorliegenden ſehr matten wiener Notirungen
zu erwarten geweſen wäre Was die hieſige Börſe verhinderte ſich dem von
Wien gegebenen Anſtoß nach unten anzuſchließen das war theils das vielfach
noch vorhandene ſtarke Decouvert das mehrfach zu ſprungweiſen Bewegungen
führte theils die für den lokalen Markt beſtehende durchaus feſte Tendenz
Der Schluß blieb wie bereits telegraphiſch gemeldet ziemlich feſt Man
notirte Kreditaktien 497 Franzoſen 505
248 Mecklenburger 2057 Mainzer LübeckBüchener1718, 2 Oſtpreißen 102 4 Martenburger 85 6/, Galizier 113 Gotthard
bahn Elbethalbahn 292 Diskonto Geſellſchaft 198/, Deutſche Bank
151 Laurahütte 1097, 7 Dortinunder Union 741

Poſen 1 Sept Jn der heutigen Aufſichtsrathsſitzung der Poſener
Spritaktien Geſellſchaft wurde nach Genehmigung der Bilanz be
ſchloſſen den h mit 20,000 M zu dotiren wodurch dieſer die
Maximalhöhe von 150,000 M erreicht und ferner eine Dividende von
5 Proz zur Vertheilung zu bringen

Greußen 1 Sept Die Generalverſammlung der Aktien Zucker
Fabrik Greußen beſchloß die Vertheilung einer Dividende von 10 Proz

Braunſchweig 1 Sept Prämienziehung der Braunſchweiger
20 Thlr Looſe 90,000 M Nr 37 Ser 8775 9000 M Nr 19 Ser
2918 6000 M Nr 44 Ser 3485 3000 M Nr 19 Ser 294 je 200 M Nr
27 Ser 1072 Nr 29 Ser 1121 Nr 33 Ser 1981 Nr 43 Ser 5684 Nr
17 Ser 6783 Nr 25 Ser 8775 Nr 46 Ser 9008 Nr 50 Ser 9210 Nr
21 Ser 9286 Nr 7 Ser 9644 je 105 M Nr 22 Ser 1072 Nr 31 Ser
r c 45 Ser 2392 Nr 27 Ser 2918 Rr 13 Ser 3465 Nr 1er

Hamburg 1 Sep Gewinnziehung 1846er Prämienanleihe
105000 M Bco Nr 85670 10000 M Bco Nr 78966 6000 M Bco Nr
44334 je 3000 M Bco Nr 9903 41213 je 25090 M Beo Nr 39764
56545 je 1500 M Bco Nr 2386 36389 je 1000 M Bco Nr 50704 60366
76031 je 800 M Bco Nr 32882 43058 87574 je 400 M Bco Nr 32095
4291 11449 36391 70986 71231
R Augsburg 1 Sept Gewinnziehung der Augsburger FlLooſe 3500 Fl Nr 58 Ser 121 180o l r 29 Ser 1178 je 100 Fl
Nr 27 Ser 121 Nr 9 Ser 668 Nr 45 Ser 668 Nr 30 Ser 1178 Nr 88
Ser 1178 Nr 95 Ser 1178 Nr 65 Ser 1722 Nr 3 Ser 2051 Nr 71
Ser 2082 Nr 94 Ser 2087 je 70 Fl Nr 50 Ser 2082 Nr 58 Ser 2082
Nr 61 Ser 2087 je 50 Fl Nr 76 Ser 121 Nr 63 Ser 377 Nr 38
Ser 453 Nr 93 Ser 453 Nr 56 Ser 668 Nr 85 Ser 1178 Nr 57
Ser 1722 Nr 70 Ser 2051 Nr 44 Ser 2082 Nr 67 Ser 2082 je
Nr 34 Ser 121 Nr 28 Ser 1178 Nr 34 Ser 1178 Nr 34 Ser 1267
Nr 39 Ser 2051 je 30 Fl Nr 95 Ser 121 Nr 21 Ser 377 Nr 26
Ser 377 Nr 29 Ser 668 Nr 62 Ser 668 Nr 69 Ser 668 Nr 9
Sex 1178 Nr 41 Ser 1178 Nr 47 Ser 1178 Nr 96 Ser 1178 Nr 20
Ser 1267 Nr 30 Ser 1267 Nr 76 Ser 1267 Nr 90 Ser 1267 Nr 49
Ser 1722 Nr 69 Ser 1722 Nr 91 Ser 1722 Nr 28 Ser 2051 Nr 64
Ser 2051 Nr 60 Ser 2087

Wien 1 Sept Telegr Ziehung der Krebitlooſe Gezogene
Serien 408 414 583 1079 1453 1524 1555 1701 1989 2464 3045 3093 3234
3306 3373 3447 3983 4133 4134 150,000 Fl fielen auf Nr 70 Ser 3983
30,000 Fl auf Nr 84 Ser 3373 15,000 Fl auf Nr 26 Ser 3983 je
5000 Fl auf Nr 96 Ser 1453 Nr 50 Ser 1701 je 2000 Fl auf Nr 62
Ser 583 Nr 98 Ser 414

Petersburg 1 Sept Das Finanzminiſterium hat den Tranſit
polniſchen Roheiſens nach Petersburg via Mlawka und Stettin

geſtattet
Berlin Potsdam Magdeburger Eiſenbahn Auf das Geſuch

eines Beſitzers von Aktien dieſer Bahn um nachträgliche Gewährung des Um
tauſches gegen preußiſche Konſols iſt ſeitens der königl Eiſenbahn Direktion in
Magdeburg ein Beſcheid ertheilt worden in dem betont wird daß dieſe Aktien
bei der nunmehr zu Ende gehenden Liquidation nur noch einen Anſpruch auf
die Liquidationsquote hätten welche pro Aftte 200 M beträgt Erſt nach
Beendigung des Liquidationsverfahrens würde die Staatsregierung in der Lage
ſein zu erwägen in welchem Umfange es mit den Staatsintereſſen vereinbar
ein möchte die Differenz zwiſchen dem Antheil an der Liquidationsmaſſe und

m Umtauſchwerth noch nachträglich zu erſtatten Unter dieſen Umſtänden
empfehle es ſich zur Zeit die Liquidationsquote in Empfang zu nehmen Da
vorausſichtlich diejenigen Aktionäre keine Berückſichtigung finden dürften welche
b nicht nachweislich in dem Beſitze präkludirter Aktien bereits vor Ablauf

r Umtauſchfriſt befunden haben ſo wird anheimgeſtellt ſchon jetzt den Nach
weis des Beſitzes am 31 Dez 1883 zu führen Sollte es nicht möglich ſein
den ſtrikten Nachweis zu erbringen ſo würde es ſich jedenſalls empfehlen als
bald eine vorläufig aufzubewahrende Beſcheinigung glaubhaften Charakters
vielleicht einer Polizeibehörde dahin lautend zu beſchaffen daß der Beſi
ſchon von der Zeit vor Ablauf der Umtauſchfriſt datirt Eventuell würde au
die königl Eiſenbahndirektion eine derartige e ausſtellen können
falls irgend welche Umſtände dargethan würden welche jene Ueberzeugung zu
verſchaffen geeignet ſind

et Eistransporte von Stettin nach Wien iſt bis auf weiteres ein
ermäßigter Frachtſatz von 2,06 M pro 100 Kg eingeführt worden

n iſt daß die Aufgabe in Ladungen von mindeſtens 10,000 kg
olgtgt

Berliner Lampen und Bronzewaaren Fabrik vorm C G
Stobwaſſer Co Der Aufſſichtsrath beſchloß die Vertheilung einer
Dividende von 4 Proz gegen 2 Proz im Vorj

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht von H Wagner K Sohn Halle 2 Sept

Bei unveränderter Tendenz des Marktes haben wir zu notiren
Weizen 12 Säcke à 85 K br feinere Qualitäten 153 159

eringere Qualitäten 135 150 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko
je nach Qualität 135 147 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko

br geringere Sorten 108 120 Mark mittlere 123 133 Mark
feinere 135 150 bez Raps 12 Säcke à 76 Kilo
br Mark Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br Mark
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br alter 96 102 Mark neuer
weſentlich billiger Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko
br Mark ais 1000 Kilo Donau Markdo amerikaniſcher 140 bis 145 M Lupinen pr 1000 Ko

M Kümmel pr 50 Kilo ohne Angebot
Strohpreiſe Halle 2 Sept Langes Roggenſtroh altes

28 30 neues 20 21 M pr 1200 Pfund Maſchinen
ſtroh 18,50 15,00 M pr 1200 Pfund Hieſiges Heu altes

M Hieſiges Hen neues 3,75 4,50 M pr Ctr Aus
wärtiges Heu 3,00 4,00 M pr Ctr

Waaren und Prodnuktenberichte
Zucker

Lombarden 4

5 do OrientAnl II 79Ruſſ Rente 1888 106,90 bzB

Dentſche

5 Goth
5 do Gr

5 Ruſſ
o do

Jn vud

do

do

do
do

3

London, 1 Sept Telegr Rüben Rohzucker 12 iräge
R v

8 V

Weißer Zucker feſt ir 3 pr
41,60 pr Jan April 42,50

Gem Melis I

u Skaatépapiere
Deutſche Reichsanleihe 103,50 bz
e Kon Anleihe

o

3 StaatsSch Sch 99,90 bzG
Präm Anleihe 1855
40 Ldſch Centrl Pföhr 102,20 bzG
4 Sächſ Rentenbr 102,00

5 Prß Ctrb Pfdb 100rz 102,75 Go Prb 7 Pf i4 o rz42ß Hyp Akt B IV 100,25 G
do do VII u IX 102,00 bzG
do Ware VIII 99,00 bzG

Ruſſ Boden t
do Centr Bd Pf 80,50 bzB

6 Nework Stadt Anl 124,00 bzB
t ier RenteP Schere diente 68,25 bz

4 5 Oeſt GoldRente 87,20 bz
5 Ungar PapierRente 74,00 bz
4 o Ungar GoldRente 76,90 bzG

talientſche Rente 95,80 G
Rumänier

5 Ruſſ Engl 1872

u Stamm Prior Alkticn
AachenMaſtricht
Altona Kiel
Berlin Dresden
Berlin Hamburger
Bresl Schw Freib
Buſchtéhrader
Galiz Karl Ludw
Gotthardbahn

e e 49,80 Gnpr Rudolfbahn 2MainzLudwigshafen 111,10 bzG
Marienburg Mlawka 86,75 bzG
Mecklenburg 206,60 bzG
Nordh Erfurter abgeſt 63,60 bz
Oberſchl Lit A C D B 274,99 G

do Lit B 201,40 bzde Südbahn 104,75 bzR enKreuzburg 32,00 G
te Oder Ufer 193,00 G

Rja i gar 97,50 bzRuſſiſche Südweſtbahn 60,80 G
Thüringer 219,10 Gz Berlin Dresden 46,90 bzGs ehe eben 117,16 b

B abqS Mearienb Milawia 116,25 z
S SelsGueſen 76,00

Oſtpr Südbahn 119,50 beF enKreuzburg
S echte Od üſer 192,25 G
G Saalbahn c 192,50 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

3 Brg Märk III 96,75 G
31 IIIdo B 96,75 G4 do V4 do VI 104,60 G4 do VII 103,20 G42 do VIII 108,20 B5 do IX 102,50 Ga do Dt Soeſt II
4 do Nordbahn 103,10 G
42 Berlin Anhalt 103,20 G
4 Berlin Dresden gr 104,00 bz
4 Berl Görlitz konb
4 Berl Hamb III tv 103,25 B
4 Brl Ptsd Magd D 103,10 G
4 BerlinStettin gar 102,00 G
41 Braunſchw Eiſenb
3 Brsl Schw Frb G

odo 108,20 B
4 KölnMinden IV 101,50 G

do VI 106,40 SS do VII 10820 S4 HalleSor v St g 103,00 G
4 Mgd Halberſt 1869
42 do Leipzig A 104,90 bzG
4 do do B 101,90 G3 do Wittenberge 88,00 B
4 Mainz Ludw g kv 101,70 G
5 do 1878 I 102,60 B4 do konv

nennt L
do3

3
3

3 Staatsanl 1855 100 93 75 Pe
4

4

Div Eiſenb St Akt
o Altenburge
7 Bö m K 0Bu e 136,00DuxBodendach 140,00

ehe
Eiſenb St P A

Alten gei 186,00h ihn nHalleSorauGuben

r u10 Er öAug e Bann 177,10 83

do Disk Geſellſch 111,50 GSächſ Bank e12110 Gr Vank neue 48

0 Zwigauer 83,50

Cröllw Papierfabr 214,002 do eanreligt

Rohzucker 63 ruhig loco 35 25 a 35,50en h c e m pr Sept 42,60 pr t 41,60 yr
Magdeburger Börſe

Tendenz am 1 Sept Raffineriewaare gefragt Exportwaare matter

30 Aug 1 SeptGrannlated S

h r e 2Kornzuger 96 22,40 22,60 M 22,40 2260
Kornzucer 95 21,40 21,60 M 21,40 21,60 W a
Kornzucker 94 20,90 M MKornz Rend 88 20,80 21,00 M 20 80 M
Nachprod 88 92 15,25 17 75 M 15,50 17,75 M

und niedriger

Tendenz am 1 Sept

Brodraffinade 2Brodmelis 30,50 30,75 M 30,50 30,75 W
Gem Raffinade 26,09 80,50 M 29,09 30,50 W27,25 27 25 27,50 e

Ohne Verändernng
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vom 1 September
und ausländiſche Fonds

103,40 bzG

28,00 B

räm Pfdbr 90,00 br do 110rz 84,30 636

100,60 bz

91,60 bz

99,75 bz

Anl v 1877
v 1880 76,90 bz

ausl EiſenbahnStamm

59,30 G
239,75 bz
20,00 bz

432,25 G
116,20 G
75,40 G

112,90 G
93,50 G

it B

Obligationen

4 Niederſch Märt I 101,50
3 Oberſchl E gr4 do 4 Lit I gr 103,20 B
4 do Em v 73

do do 79 105,30 G
v Z m 102,25 Be Dder Ufer SSt 103,60 S41 Thüringer VI
5 DizrBobenb

o IIIh da dec gudw
KaſchauOderbergſche Gold

gar Jrz Stbu 1874 38
do Ergänzung
do Goldprior

Oeſterr Nordweſtb
Südöſt Bahn Lmb

do OblUngariſche Nordoſth
do Gold
do Oſtbahn I Em 80,60 G
do doCharkowAzow 98

/2Jwangor Dombrw
KozlowWoroneſch 100,70

103,50 G
104,50 G

99,10 G

818
o SS

re

e Se
888

S D

888888

W

28

Kursk Kiew
MoscoRjäſan

do Swmolens
RjäſanKozlow
Ruſſ NikolaiOblg
SchujaJwanowo 99,10Warſchan Wien IV 101,70 G

do V 101,60 G
3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 70,00 bz
Transkaukaſiſche Eſb Obl 60,60 bz

Bank und Jnduſtrie Aktien

h n

Aachen Diskonto 108,90 bzB
Berliner Handels Gef 139,75 bzG
Darmſtädter Bank 152,40 bzG
DiskontoKommandit 198,50
Deutſche Bank 1 dz51,25

do Genoſſenſchaftsbank 133,50 G
Dresdener Bank 125,50
Leipziger KreditAnſtalt 176,25 G
Magdeb Privatbauk
Mitteldeutſche Kred Bank 92,90 bz
Heſter KreditAnſtalt 499,00 bz
Reichsbank 145,60 du Bank 121,50Schleſ BankVerein 104,75 G
Weimariſche Bank 85 50 G
AdmiralsgartenbadAkt 54,25 G
Cröllwitzer Papierfabrik 213 50 G
Deſſauer Gas

ſche Maſchinen
urahütte

Phönix Werzwert Lit A 86,2 5

e B 32,25Se ich vuörd e konh
lauziger Zucker 61

Sächſ Th Br V St A 196,75
do t PriorSächſ Maſch Hartmann 137,00 5

00do Stickmaſchinen 116
Zeitzer Maſchinen 153,00 B

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T 168,30e 8 T 80,95 z
London 1 Lſtrl 8 T 20,41

ris 100 fr 8 T 31,05 bz
ien öſt W 100 fl 8 T 167,70 b

Petersb 100 S R 2 W 205,80 b

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 4 Lombard
Amſterd 3/, Brüſſel 3 ndonParis eturg 6 Wien 4

Gold Silber und Vankuoten
Souvereigns
Engl Banknoten
20Franks Stücke

Dollars 4,195 Grialsda Banknoten 81,05 B
ſterr do

Ruſſ do
Leipziger Börſe vom 1 September

88 00 t

108 e88,90
500 84,60
500 84,60

1847 500
1870 100 102,75
1870 50 1101,00 G

iß

v 265lo g 124,25

o

Bank
Kaſſen Verein 106,00 dzG

08,00

Kgl Sächſ Thlre r r83/ Landrentenhr 98,10 G
49 Mansf Gw 1882 01,25
4 do 101,00 G4 do 1879 85 do Em 1875 08,00h Sndtobigeg 02,40 G
Kind Landedt i

Dw

12 290,00 G8 Wpz 132,50e
12 uckerraffir rie e
15 S Thür Br V St 197,00

m w eu Solarbl et a 124,25
Zettzer Par u S F 141,50 G

Se e 1Serdbaen 90,25
do do Gold 68,80 G

5 Bun w5 do5 dodo

5 Dupx

1

rſtewig Rattm 118,75 dzG

h

II Em 39,75 z
90

86,25 bz6
v

108,60 b83,10 o

270,00 b
e

90Körbisdorfer Zucker 101,00 58
B

z

h b

a

m

e

r
S



Baar VerkaufBote uatäten

Engros PreiseJ allen Waaren

Gegchafts Bröffhung
Mit dem heutigen Tage eröffne unter der Firma

Gustav Blochert
große Klausſtraße 41 neben Hötel Stadt Zürich

JPVaRNRr Funt Funz In Volvanen begchltt

en gros en detail
Die Abtheilung für Besätze jeglicher Art zu Damen Kleidern und Umgebinden

e wird ſtets mit einer umfaſſenden Colleetion vom einfachſten bis zum hocheleganteſten Genre ausgefüllt ſein
e Besatz Tressen in ſchwarz und eouleurt mit Gold und Silber durchwirkt Salson Nouveautse in jeder Kleiderfarbe und Breite zu Sabrikvreiſen

Das Knopf Lager
bietet eine reichhaltige Auswahl ſtets das Neueſte der Saiſon von den billigſten bis zu den hocheleganteſten

I Besatz Sammete und AtIasse ſowie ecierbesätze in ſchwarz und coulentt zu Fabrikpreiſen

e Auf mein ſtets aſſortirtes Lager in eW olle Baum W olle ſowie aller Strichkgarne
mache ein hochgeehrtes Publikum beſonders aufmerkſam da ig mit den Heiſtungsodähioften Fabriken diefer Brauche einen ſelten vortheilhaften

i Estremadura gebleicht und ungebleicht zu Fabrikpreiſen
Strrſämmn fo in Seide Wolle und Baumwolle für Damen Herren und Kinder in größter Auswahl

Corsetts und Tormüürenmn elegant ſitzend zu undenkbar billigen Preiſen
Spiftzen Büäüschen Sammet und seidene Bämcier

in jeder Kleiderfarbe ſtets eine große Auswahl zu Fabrikpreiſen

e Tricot Taſllen von 4 Mk bis zu den eleganteſtene Herren Damen und Kinder GeſundheitsUnterzeuge
ee Spocialitat ſämmtlicher Artikel zur Damen und Herrenschneiderei

als Jutterſachen Seide Heftgarn Maſchinengarn Ackermanns anerkannt beſtes Fabrikat P ein Stahlſtangen ſeidene wollene und banmwollene
Stoßzlitzen und Schnüre ſowie Nadeln aller Art

e 3 bitte meine Waaren einer geneigten Beſichtigung zu unterziehen damit es mir geſtattet wird den Beweis zu führen
daß mein Unternehmen ein nach jeder Richtung hin ſolides und einer Stadt wie Halle würdiges ſein wird e

HochachtungsvollHalle I S ochachtungsvo Gustav Boe ert
große Klausſtraße 41 neben Hötel Stadt Zürich

Die Porzellanmalerei von A Spang
Halle Geiſtſtraße 2 empf ſich zur Anfertigung aller Poörzellanmaler

Kübengabeln h nd bhne Stzel WaRüb enheber Tritt rechts und links geewod loſe

do mit 3 Zinken 7Rübenmefſer zum Krautabhackenn arf geſchliffen mit Heft
Düngergabeln mit und ohne Stiel Donnerstag den 4 SeptemberSchaufein und Spaten e Abends 6 ihr IV und letztes

e Abonnements Concert
Hempelmann Krause et des Cent grohe bat

äJlluſtrirte Preizn ſten auf Wunſch gää ans t la ht

Wewer wer
e lbildlich dargeſtellte Bei eintretender Dunkelheit

d uwingtion u Waſerfeuerwerk

4 ür Nichtabonnenten Kaſſenpreis 50
S wen freundlichſt einladen

5 J r

C S t
3 c r a

a e w 4 h2 o e i per 7 t m J e Z Sv 22 2

2

e

e

empfangen am Donnerstag den 4 d Mts F

Einen größeren Poſten

endete en50 Stück l bleenClſäſſer Hemdentuch
in halben Stücken 15 Meter meſſend für 3,75 Mark

empfiehlt als beſonders preiswerth

Familien Aachrichten
Am 27 Auguſt ſtarb plötzlich unſer

uter Mann Vater und Sohn der

Velgiſche Arbeitspferde Claſſe

und ſtellen ſolche bei 7 Preiſen und
uehe nd cönlanten Sedingmngen in l Aclolf Sternfeld e

große Ulrichſtraße 3 e Zanile Schmiedt
erſpätet

Nach Gottes unerforschlichem Rath
ſchluß entſchlief ſanft nach nur eintägigeman er am Herzſchlag unſere

R theuere Mutter Schwieger und Groß
mutter Frau verwittwete Paſtor

Mittwoch den Z September ſteht eine
V große Auswahl Prima Belgiſche Spann

i 5 n wen 4 e er r e Smng Eommer geb Kutesann ſowie Preußiſchen Reit e ehe e eder beſonderen Heelund Wagenpferde in meiner Vehauſung See Bee e t der Bitte un ſt etFiliale Stumsdorf zum Verkauf n ladet gtall las Eben kaedeh Crdue nehme dierdarch anKaufliebhaber n ein rf f Arys ang e a e ord hauſen aH en
Die trauernden HinterblChr Arti mann Amerir Gustav Perber gr Ulrichſtr 61Bierſeidel mit neuſilb Beſchlag à Dtzd Mk 15aus Mühlhauſen iThüringen an e e den geſehen aegerworccisnig in

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

I Leinen u Wäsche Geschäft
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